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INTERNATIONALER KONGRESS FÜR STÄDTEBAU IN AMSTERDAM
VOM 2. BIS ZUM 9. JULI 1924

Veranstaltet vom Internationalen Gartenstadt- und Städtebau-Verband.

Das Ende April ausgegebene vorläufige Programm sieht folgende Veranstaltungen vor:
2. Juli': Jahresversammlung des Internationalen Gartenstadt- und Städtebauverbandes.
5. und 4. Juli: Vorträge über «Landesplanung» (Regional Planning) in Beziehung zu grossen Städten.

1. rDie moderne Stadt» von Ing. J. Granpre Moliere, Rotterdam; 2. cDie Notwendigkeit einer
Landesplanung;» von Raymond Unicin, London; 3. «Die vorbereitende Aufsicht für einen Distrikts von Patrick
Abercrombie. Prof., Liverpool; 4. «Die Landesplanung : Referate von Prof. Leon Saussely, Paris, Thomas
Adams. Direktor des Bebauungsplanamtes New-York, Ingenieur Franqois Sentenae, Paris, Baudirektor
Schumacher, Hamburg, Direktor Verwilghen, Brüssel; 4. Die Entwicklung von Trabantenstädten im Landesplan-

von C. B. Purdon, Gartenstadt Welwyn; 5. «Stadtverwaltungsaufgaben in Verbindung mit dem Landes-

plan> von Dr. van Poelje, im Haag. — Anschliessend Berichte über einzelne Bebauungspläne (New-York,
Ri'hrgebiet, Holland), ferner Vorträge über Parkanlagen und Erholung von H. v. Hubbard von der Harvard
University, Architekt Jacques Greber, Paris, M. Cleyndert Azu, Amsterdam.

5. Juli: Besichtigung von Amsterdam.
6. Juli: Besuch der Vororte und Nachbarstädte (Utreeht).
7. Juli: Besichtigung von Haag.
S. und 9. Juli: Besichtigung von Rotterdam und Delft.
Anmeldungen an Herrn H. Chapman, Organizing Secretary of the International Garden Cities and

Town Planing Federation, 3, Gray's Jun Place, London, W. C. I. (England).
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INTERNATIONALE AUSSTELLUNG FÜR ANGEWANDTE
KUNST, PARIS 1925

(cf. «Das Werk: 1923, Heft 10, Seite XX, und 1924, Heft 2, Seite 50)

National- und Ständerat haben folgende Vorlage des Departements des Innern für einen Bundesbeschluss

angenommen: «Der Bund erleichtert den schweizerischen Interessenten die kollektive Teilnahme an der
Internationalen Ausstellung für moderne dekoratice und angewandte Kunst 1925 in Paris. Zu dem Zwecke
bewilligt er einen einmaligen Kredit in der Höhe von 300 000 Franken.»

GEWERBEAUSSTELLUNG WÄDENSWIL
Eine kleine, im Umfang beschränkte Ausstellung ist in Wädenswil am Sonntag, den 27. April 1924

geschlossen worden. Es galt, die in dieser grossen, stattlichen Ortschaft ansässigen und tätigen
Gewerbetreibenden, Architekten und Maler zu vereinigen, und diese Zusammenarbeit darf dank der restlosen

Anspannung aller Mitwirkenden als gelungen bezeichnet werden.
Mitglieder des Werkbundes amteten gemeinsam mit solchen des Organisationskomitees als beratende

Instanzen, der die zur Ausstellung bestimmten Gegenstände vor ihrer Ausführung in Entwürfen und Plänen
unterbreitet wurden. Durch diese freundschaftliche Beratung wurde der Ausstellung ein guter Dienst
erwiesen, indem dadurch gelang, Kopien zu vermeiden und schlechte Einflüsse fernzuhalten. In diesem

Vorgehen lag auch der gute Kern der Veranstaltung, die für die Bauerngemeinde Wädenswil zu einer
erzieherischen Angelegenheit wurde. Wenn trotz aller dieser Vorzüge der Ausstellung kein zahlreicher Besuch

beschieden war, so hat sie dies mit vielen anderen Veranstaltungen gemein, wo auf zirkusmässige
Nebenanlässe Verzicht geleistet wurde. Diese Erfahrung lehrt, dass in Zukunft derartige Ausstellungen auf dem

Lande möglichst klein und instruktiv disponiert werden müssen. Dadurch werden beträchtliche Kosten und

übergrosse Anstrengungen für eine kurzfristige Sache vermieden. Auch Hessen sich solche Veranstaltungen,
nach dem Bedürfnis, zu Wanderausstellungen für das zürcherische Land ausbauen. Dies sind Projekte, die
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